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— Ter Magistrat von Posen hat die Anlegung eines botanischen Gartens

geplant, der das gesamte Pflanzenmaterial liefern soll, das in den Schulen be-

sprachen wird.
— Für die Ausgestaltung des gewerblichen Schulwesens verwandte der

preußische Staat im Jahre 1880 — 275,978 Mk., im Jahre 1901 — 6,234,606 Ml.,
nämlich 4,574,266 Mk. für Fach- und 1,l95,000 Mk. für gewerbliche Fort-
bildungsschulen, —

— In Bielefeld schweben Verhandlungen, welche zum Zwecke haben, in
der gewerblichen Fortbildungsschule das Turnen obligatorisch einzuführen.

— Der Verband der Katholischen Studentenvereine Deutschlands zählt
nach der Januarstatistik 34 Vereine mit 1632 Studenten und 4420 „Alten
Herren", 96 Ehrenphilistern und 189 Ehrenmitgliedern.

— Dresden. Dem sächsischen Landtag ist ein Gesetzentwurf über die

Zwangserziehung Minderjähriger zugegangen.
— Pretzsch a. Elbe lProv. Sachsen). Der Schulvorstand beantragte

Beschaffung neuer Tintenfässer als Ersatz der defekten. Den Lehrern wurde
darauf vom Magistrat folgender Bescheid- „Die Stadt schafft für die Schule
(Volksschule) weder Tintenfä er noch Tinte an, wie bisher, sondern jedes Kind
hat sich selbst mit Tinte und Behälter hierzu zu versehen." Das fehlt noch! —

— Lehrmittelausstellung. Anläßlich der 33. Deutschen Lehrer-Ver-
sammlung, Pfingsten 1902, zu Chemnitz, wird eine große Lehrmittelausstellung
im dortigen Realgymnasium veranstaltet werden, die alle Neuerscheinungen der
drei letzten Jahre auf dem Gesamtgebiete des Lehrmittelwesens — exklusive der
Bücher, Schulutensilien und Schulbänke — zu bieten verspricht.

Irankreich. Cardinal Langenieux, Erzbischof von Rheims, erließ einen

Hirtenbrief, worin er protestiert gegen die Verweltlichung der Volksschulen, sowie

gegen die Beschränkung der Lehrsreiheit geistlicher Orden aus dem Gebiete der
Mittelschulen und erklärt, den Katholiken werde heutzutage jede Laufbahn ver-
sperrt, während den Freimaurern alle Thüren offen ständen.

Spanien. Unterrichtsminister Gras von Romanones hat es durchgesetzt,

daß der Staat in Zukunft die Besoldung der Volksschullehrcr übernimmt. Damit
dürfte dem traurigen Zustande abgeholfen werden, daß die Volksschullehrer vor
Hunger verkommen oder mit obrigkeitlicher Genehmigung öffentlich betteln.

Japan. Seit der Einführung einer Erziehungsbehörde im Jahre 1871
sind in Japan gegen 30,000 Elementarschulen gebaut worden. In ihnen werden

ca. 4 Millionen Schüler unterrichtet.

' Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
I' Joseph Staub, 0. 8. II., Kapitular des Stiftes Einsiedeln, Drei Vaterlands-

lieber für Männerchor. Preise- Bei Abnahme bis zu 20 Stück à 50 Cts., 20 bis 40
Stück à 40 Cts., über 40 Stück à 30 Cts. Verlag des Männerchors „Liederkranz"
Einsiedeln.

K. Schröder sagt in seinem „Katechismus des Dirigierens und Taktieren" : „Es
gibt eine Art von Kritikern, die selbst das Blau des Himmels vermittels der Drucker-
schwärze in ein grelles Rot zu verwandeln wissen." Das ist richtig Einem derartigen
.Maler" würde aber das „Handwerk der Farbenkunst" sicher enileiden beim Durchsehen
dieser schönen, ja prächtigen Erzeugnisse des begabten Dichters und tüchtigen Musikers im
finstern Walde. Näherhin gesprochen- Die angezeigten drei Männerchöre sind gesunde,

echt volkstümliche Lieder, originell und wirkungsvoll von A bis I. Sie seien deshalb
kleinern und größern Vereinen nachdrücklichst zur Anschaffung und zum Studium empfohlen,

Zug. I. Dobler.



Oours â ivstruetà pour muîtros ào àosà
Illl cours d'instruction pour former des maîtres 6s dessin pour

Ik8 cours professionnels aura lieu su Tccdvicum tie ?ribvuig, du
8 »vril au 8t Millet 1992. De programme comprend les brancbes
suivants Elemente de projection?, dessin à vue, dessin d'ornement up-
pliquê à l'industris, étude des korme8 ornementales, bistoirs de l'art,
étude de8 styles et de8 couleure, modelage, perspective, d'racê d'cou-
bres, Technologie et construction du bâtiment, Technologie dee métaux,
dessin professionnel Motion genêrales de mécanique, de construction
du bâtiment.

De nombre dee participante est limite à 15.
Da Donkedsration accordera à chaque participant uns subvention

égaie à celle de 8on canton.
t)n peut obtenir le programme auprès de la Direction du Tech-

nicum de Dribonrg ou eont refuse les inscriptions accompagnées de
dessins jusqu'au au 23 in»r» 1992.

I » Vire«tîvii.
Die Herren Dirigenten von Männerchören

werden anmit auf die im Selbstverlag des „Liederkranz" Einsiedeln
erschienenen

M Drei WÄertanbstieder
kür kldânnercbor

von Joseph Staub, 9. 8. It Capitular des Stiftes Cinsiedeln

gebührend aufmerksam gemacht. Die drei Nummern, Typen echten, un-
gekünstelten Volksgesanges, dürften für kleinere und mittlere Chöre einen
sehr dankbaren Stoff bieten. Nr. l hat anläßlich des schwyz. Kantonal-
fängerfestes 1991 als Wettlied des „Liederkranz" Einsiedeln einen durch-

schlagenden Erfolg erzielt.

Preis bei Abnahme bis zn 20 Stück à 5V Cts.
von 20-40 „ à 40 „

« „ von über 4V „ à 30

In bezià mm Wännerchor „Liederkranz" Kinsiedekn.
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DM" ilàetigiiiig wü tjijmà sllee let »iicli eiegessellteii leieluniegse m»! Inggdee. "Ms
Reparaturen.

Preisliste xr»kis nnü krsnko. î ^ Ivlepkow Ilü«.



Die kath. Kirchenmufikalienhandluug von

K. Dsbter, Seminar-M«stklet,rer in Dns,
«Filiale von Böfseueckers Sortiment ^ Inhaber Kran» A'Uchtivger in Ztegensburg)

empfiehlt fich zur schnellen und d lligen Lieferung aller

Katholische« Kirchenmusik
gegen feste Bestellung oder zur Anficht. Großes Lager kath. Airchenmust? von sämtlichen Verlegern
nicht Vorrätige» wird in einigen Tagen besorgt. — Kataloge gratis und franko. — Fachmännisch

prompt« Bedienung. Ratenzahlungen werden gerne gewährt.

Schweizersag«», ermäßigter Preis
Karner, Grenzbesetzung tS7v imit es Bildern)
SouderbundSikrieg ,A47 lmit lk Bildern)
I««« Rezepte für HauS und Kel»
Alpenrose» und Ebelweih, Novellen
JeremiaS Gotthels, Erzählungen
Im Zuchthaus, Erlebnisse
Kühne, Heilswistenschast,
»ruckner. HauSarzt,
Techs Teklamationsheft«, sortiert
Zur Hochzeit lDeklamatioushest) 7« Cts., Theaterstücke, Kaleuber, Kachbücher für

jeden Beruf. Verzeichnis gratis, «uzeiger sür das Zürcher cberlanb vierteljährlich nur
SV Ets. KiegenschaftS- und Bertehrszeilnng istaus und Verkauf von Liegenschaften.)

Eheaterbuchhandlunz und Buchdruckerei I. Wir;, Gruningen-Jürich.

statt Fr. l.50 Fr. -.80
8.— 4.—

s- I.so
l.L0 -.60
1.- -.50
l.- -.so
7.-
s.- „ s.so
3.— » 2.—

?ÜV laktlvkp! — lknrv»»
VaTSitxli«!,« Zlill Srtvkp»pt«rv

»li«r ìrt — â ^Ivti»IId>t<IIIP«I «t«.
saipkiskit papeterie lluNKvrVÛKIvr, hilàplà, 8i. Ksllen.

?um miimHieken uni! Zedrittlieken lleeknen -H-i-
kür sàvoiesrisoks VolkssoklilSO.

I.—VIII. Hott (1.-8. Seduhakr).
Von ei. Laumxartnvr, Dsbrer ia dsgudnrk bei Lt. (lallen.

Ois Ilstts ersobsinsn iu Lobülsr- und Dedrsrausgaben. Das Dskrerbekt
entbält nebst «Isr LebüIerausZabs im I. unit 2. Dekts Vorübungen mit einer me-
tliodiseben einIeituvA unei vom 3. kiekte an sued die loösunAsn und eine mstiio-
disvb Aeordnvte, mit «kein sobriktlioben Itsobnsn im ^usammenkanx stellende àk-
Zabensammluo» kiir (lus sigentliclle kopkreollnen.

Ois ktuumKurtner'seìisQ Rsollenllekte sind lins neueste und used alixemeinsm
Orteils der Vaollmännsr, eines der vor^üxliollsten I.sllrmittel auk dem Kebists
der elementaren keellsnkuost. Dasselbe ist denn anok bereits in vier Kantonen
der dentsobeo Lollvvei? oblixatorisell, und in srvei andern fakultativ in der Volks-
sebulo einAskübrt.

Breis der Leblllerdektv - i. und II. ze IS Lt., III.—VII. zo 20 (lt.. VIII.
26 (lt., der l-vkrerkekte I.—VII. se 60 (lt., VIII. Lollulsallr 70 (lt.

Ois Diekerunßgu erfolgen portofrei.
bekrern, dis »Ick dir da» kkerk Interessieren, rverdsn sinsslns Oekto snk

lVunseb gratis abKsxeben.
Die Vorla^sdnebkarlcZlunA:

HVtrtk <lî«.,
KM" Alle in dieser und anderen Seitschriften besprochenen oder angezeigten

Sucher, Seitschriften und Silder sind teils vorrätig oder zu beneben durch

Adelritt, Berliner «- Nie«, Cinsiedeln.


	Pädagogische Litteratur und Lehrmittel

